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„Unverschleiert“ – Unbekannte Regionen der 
Türkei: Ein Beitrittskandidat der EU auf dem 
Prüfstand 
   
(Studienseminar zur interkulturellen und politischen Bildung) 

 
29.05.-10.06.2009  

 
 

Seminar-Nr. 09-222-14  

 
 
29.05.2009 Freitag – München - Trabzon  

 
16:00 Uhr  
18:05 Uhr 
21:45 Uhr 
23:35 Uhr 
01:20 Uhr 

Anreise nach München 
Treffpunkt am Flughafen 
Flug von München nach Istanbul mit (TK1636) 
Ankunft in Istanbul 
Weiterflug von Istanbul nach Trabzon mit (TK554) 
 Ankunft in Trabzon 

  
Empfang am Flughafen und Transfer zum  
Büyük Sümela Hotel 5* 
 
Zimmerbelegung 
 

 Übernachtung in Trabzon 
 

30.05.2009 Samstag – Trabzon  

 09:00 Uhr 
 
 
 
 
 

Vorstellung  
Erwartung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Seminarleitung: 
  
Michael Jörger, Europäische Akademie Bayern, München 
Angelika Klemenz-Klebl, Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen, Dillingen a.d.Donau 
 
Begleitung in der Türkei: N.N., Türkei 
 
Einführung in das Seminarprogramm 
 
 
Trabzon:  
Handels- und Hafenstadt an der Schwarzmeerküste - T or zu 
Russland und der Kaukasusregion 
 

09.45 Uhr Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

10:00 Uhr Öffentlichkeit und Medien in der Türkei 
Besuch bei einem lokalen Fernsehsender „Zigana TV“ 
(Fachgespräch mit Mitgliedern der Redaktion) 
 

12:00 Uhr Mittagspause 
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14:00 Uhr Ökologische Herausforderungen im Schwarzmeerraum  
Besuch und Fachgespräch bei einem Umweltschutzverein  
 
 

Nachmittags   

 

Historische und politische Leistungen des Gründers der 
türkischen Republik: 
Besuch der Villa Atatürks 

 
 
anschließend: 
 
Auf den Spuren der Religionen:  
Das Christentum und das Erbe der Griechen an der 
Schwarzmeerküste 
 

 

Besuch des Hagia Sophia Museum (mit Fachführung) 
 
Die Hagia Sophia ist die bedeutendste byzantinische 
Sehenswürdigkeit von Trabzon. Das aus dem 13. Jh. stammende 
Bauwerk ist heute ein Museum. Im Inneren sind Wand – und 
Deckenmalereien aus der Schöpfungsgeschichte zu sehen. 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

  
Übernachtung in Trabzon 

Sonntag, 31.05.2009 – Trabzon  

10:00 Uhr Abfahrt vom Hotel  

 

Erbe der Orthodoxen Kirche: Das Sümela Kloster 
Im pontischen Gebirge trifft man auf zahlreiche Kirchen und Klöster. 
Das berühmteste und besterhaltene ist das Felsenkloster Sumela in 
270 m Höhe im Naturpark Alt�ndere. Die in eine Bergwand gebaute 
Anlage wird in ca. 40 Min. Fußmarsch erreicht. 
Dieses Kloster ist einer der bedeutendsten heiligen Orte der 
orthodoxen Kirche in Anatolien. Der Überlieferung gemäß wurde es im 
Jahre 385 durch zwei aus Athen kommende Mönche gegründet. In 
der Mitte des XIV. Jh. wurden die Mönchszellen angebaut, und das 
Kloster erhielt sein heutiges Aussehen. Nach Eroberung dieser 
Gegend durch osmanische Truppen im Jahre 1461 hielt das Kloster 
seinen Betrieb aufrecht und wurde weiterhin zu den ihm eigenen 
Zwecken genutzt.  
Die letzten griechischen Mönche mussten das Kloster 1923 verlassen, 
als Griechenland und die Türkei einen »Bevölkerungsaustausch« 
vereinbarten. Im Jahre 1972 wurde es als Nationalerbe unter Schutz 
gestellt und für den Besuch geöffnet. 

13:00 Uhr Mittagessen in Sümela 

Nachmittags Rundgang im Sümela Gebiet 
 

 Freizeit in der Stadt 
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19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 
 

 Übernachtung in Trabzon 
 

Montag, 01.06.2009 – Trabzon / Erzurum  

                                  09:30 Uhr Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

                               Vormittags 

 

 

  

Schwerpunkte und Tätigkeiten einer türkischen Stadt verwaltung  
 
Besuch bei der Stadtverwaltung von Trabzon  
Gespräch mit dem  Bürgermeister Dr. Orhan Fevzi Gümrükçüo� lu 
 
Industrie und Handel am Schwarzen Meer: Das Beispie l der 
Provinz Trabzon  
 
Briefing bei der Industrie und Handelskammer Trabzon  
Gespräch mit Vorsitzenden Herrn M. � adan Eren und Mitarbeitern  

13:00 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr Weiterfahrt nach Erzurum 300 km 

18:00 Uhr 
 

 

Ankunft in Erzurum Check-in im Palan Hotel 4* 
 

 (Einst und heute) 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel  

 Übernachtung in Erzurum 
 
Erzerum – Ostanatolische Metropole in den Bergen 

Dienstag, 02.06.2009 – Erzurum  

                                  08:30 Uhr Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

09:00 Uhr 

 

Investoren- und Wirtschaftstätigkeit in Ostanatolie n 
 
Besuch bei TURKCELL  (Callcenter) – Größtes Mobilfunk-
Unternehmen der Türkei 
 
anschließend: 
 
Welche Perspektiven hat die Jugend? 
Besuch und Fachgespräche mit dem Direktor des Staatlichen 
Bildungszentrums in Erzurum 

12:00 Uhr  Mittagspause 

Nachmittags Stadtexkursion zu historischen Zusammenhängen und k ulturellen 
Einflüssen 
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Erzurum ist die größte Stadt Ostanatoliens auf einem 1950m hohen 
Plateau. In der Stadt steht das Kriegerdenkmal "Aziziye" zur Erinnerung 
an den Türkisch-Russischen Krieg.  
Im archäologischen Museum stehen Funde aus der Region, aber 
Erzurum selbst ist ein architektonisches Freilichtmuseum.  
Die Stadtmauern und die Festung entstanden unter der byzantinischen 
Herrschaft. Seldschukische Bauten wie z.B. die Ulu- Moschee aus dem 
Jahre 1179 mit ihrer ungewöhnlichen Form oder die Cifte Minareli-
Medresse, mit ihrer reichen Portalverzierung und ihren beiden 
großartigen Minaretten. 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

 Übernachtung in Erzurum 
 

 

Mittwoch, 03.06.2009 – Erzurum / Kars  

                                     08:30 Uhr C/out vom Hotel u. Abfahrt zum Fachprogramm 

09:00 Uhr 
 

 

Das Bildungswesen im Osten des Landes 
 
Schulbesuch „Saltukbey Grundschule“ 
Schulbesuch und Fachgespräche mit Lehrerinnen, Lehrern und 
Unterrichtsbesuchen  
 
Anschließend 10:30 Uhr: 
Wer regiert und reformiert die Türkei? - Rolle und Einfluss der 
Regierungspartei 
 
Besuch bei der AKP (Fachgespräch und Diskussion) 
 

12:00 Uhr  Mittagspause 

13:00 Uhr  Weiterfahrt nach Kars 200 km 

15:00 Uhr 
 

Ankunft in Kars, Hotel Check-in 
Simer Hotel 4* 

16:00 Uhr 

 

Auf dem Weg in eine neue Zukunft? - Grenzüberschrei tende 
Zusammenarbeit mit den Nachbarländern 
 
Besuch beim Gouverneur der Region 
 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

 Übernachtung in Kars  

 
Donnerstag, 04.06.2009 – Kars / Do � ubeyaz�t  

                                      09:00 Uhr C/out vom Hotel u. Abfahrt zum Fachprogramm 

09:30 Uhr Besonderheiten der Lage von Frauen in Ost-Anatolien  – 
Einblicke in die praktische Arbeit 
Besuch bei KA-MER (Frauen-Verein) 
Gesprächspartnerin: 
Frau Arzu Orhankazi und Kolleginnen 
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11:00 Uhr Bewahrung und Pflege des kulturellen Erbes der Regi on 
Besuch im  
Kars Musik Konservatorium (angefragt) 

13:00 Uhr  Mittagspause 

14:00 Uhr Zeugnisse der Vergangenheit  

 

 

Besichtigung des Kars Museums 

Gespräch mit dem Leiter: Herrn Necmettin Alp  

 

Auf den Spuren der Armenier: Ani 
Ani wurde in der Antike zu Verteidigungszwecken errichtet und im 10. 
Jahrhundert die Hauptstadt des Königreichs Bagratid. 1064 eroberten 
die Seldschuken die Stadt, welche 1319 bei einem großen Erdbeben 
zerstört wurde. Die Ruinen der Stadt gehören zu den bedeutendsten 
armenischen Kulturstätten der Türkei.  

16:00 Uhr  Weiterfahrt nach Do� ubeyaz�t 250 km 

20:00 Uhr 
 

Ankunft in Do� ubeyaz�t C/in ins Simer Hotel 3* 

 

20:30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

 Übernachtung in Do� ubeyaz�t  

Freitag, 05.06.2009 – Do � ubeyaz�t / Van  
 

                                     09:30 Uhr C/out vom Hotel  

10:00 Uhr  Armut und „1001 Nacht“: Widersprüche in einer der ä rmsten 
Regionen der Türkei 

 

 

 

Ishak Pa � a Palast 
 
Der burgähnliche Ishak-Pasa-Palast nennt sich auf türkisch Ishak 
Pasa Sarayi. Er wurde zwischen 1685 und 1784 errichtet, und zwar 
durch den kurdischen Emir von Dogubeyazit, Çolak Abdi Pasa, und 
seinem Sohnes Ishak Pasa II. Heute sind lediglich -ansehnliche - 
Ruinen vorhanden. 
Die Palastanlage Ishak Pasa Sarayi liegt auf einer Höhe von etwa 
2000 m, etwa 6 Kilometer südöstlich von Dogubeyazit. Dank seiner 
Lage konnte vom Ishak Pasa Sarayi der Karawanen-Verkehr auf der 
unterhalb verlaufenden Seidenstraße kontrolliert werden. Der Ishak 
Pasa Palast setzt sich aus armenischen, georgischen, persischen, 
seldschukischen und osmanischen Architekturstilen zusammen. 
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Auf den Spuren biblischer Quellen? Die „Legende“ de r Arche 
Noah 
 
Fahrt zum Dorf Üzengili dort sind die neu entdeckten Reste eines 
auffälligen Lehmhügelchens in Form eines Schiffes. Dies sind noch 
nicht bewiesene Funde.  
 
Anschließend Besichtigung eines Meteroitenkrater 

14:00 Uhr Mittagspause 

                               15:00 Uhr Weiterfahrt von Do� ubeyaz�t nach Van 230 km 

 

Auf der Hinfahrt nach Van Besichtigung der „Muradiye“ Wasserfälle.  
 

19:00 Uhr Ankunft in Van und C/in ins Tamara Hotel 4* 

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

 Übernachtung in Van 

Samstag, 06.06.2009 – Van  
 

                                     09:30 Uhr Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

10:00 Uhr  Spezifische Probleme von Frauen in Ost-Anatolien 
Besuch beim Van Frauen Verein 
Gespräch mit der Leiterin: Frau Zozan Özgökçe 

12:00 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Erreicht Europa den Osten der Türkei? 
 
Fragen zur Integration von Immigranten in Anatolien  
Besuch beim Van Göç – DER (Sozialer Hilfs- u. Kulturverein für 
Immigranten)  
 

15:00 Uhr  Die Frühgeschichte der Menschheit: Die Hochkultur d es Reiches 
Urartu 

 

Besichtigung der Ausgrabungen von Tuschpa, Hauptstadt von Urartu. 
Sehenswert sind die urartäische Burg aus dem 9. Jh. v.d. sowie die 
Altstadt. Eine in den Felsen eingehauene Treppe führt zur Festung 
hinauf; Keilschrifttexte im Felsen auf halber Höhe huldigen Xerxes. Im 
Festungsbereich gibt es viele Felsengräber urartäischer Könige. 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 
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 Übernachtung in Van 

Sonntag, 07.06.2009 – Van  
 

                                    10:00 Uhr Glaube und Götter der Urartäer 

                                      Vormittags Exkursion in Cavu� tepe  

 

In Cavustepe, 35 km von Van auf dem Weg nach Hakkari, stand eine 
wichtige Urartäer-Burg. Die Ausgrabungen wurden 1970 durchgeführt; 
man kann heute dort die Tempel, einen Palast, einen Opferaltar und 
Inschriften sehen. 

13:00 Uhr Mittagspause 

                               Nachmittags Der Van-See - Das „Meer des Ostens“:  
Gewässerkunde und biologische Besonderheiten   

 

Die Insel Akdamar, 41 km südwestlich von Van und vom Ufer aus mit 
einem Boot in einer halben Stunde erreichbar, ist die bekannteste 
Insel im See. Die Insel war eine Pfalz der armenischen Könige von 
Vaspurakan aus der Dynastie der Arzruni von 908 bis 1021 sowie Sitz 
eines Katholikos von 1116 bis 1895. Akdamar war lange Zeit das 
kulturelle Zentrum der Armenier im Armenischen Hochland. 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 

 Übernachtung in Van 

Montag, 08.06.2009 – Van / Istanbul  

08:00 Uhr C/out vom Hotel und Transfer zum Flughafen 

10:05 Uhr Abflug von Van nach Istanbul  

12:20 Uhr  Ankunft in Istanbul  
Transfer zum Hotel Ya� mak Sultan 4* 
 

Am Nachmittag  Istanbul: Brücke zwischen Ost und West 

 

Historisch und interkulturelle Stadtexkursion in de r Altstadt 
Sultanahmet 

Die Basilika Zisterne: Die unterirdische Zisterne wurde im Jahre 532 
von Justinian angelegt. Ihre Masse beträgt 140 m in der Länge und 65 
m in der Breite. Dieses interessante Bauwerk zeichnet sich unter 
anderem dadurch aus, dass seine 336 Säulen zu je 28 in zwölf Reihen 
steht. 

Sultanahmet Moschee (Blaue Moschee): Die Imperiale Sultan Ahmet- 
oder Blaue Moschee wurde in den Jahren 1609 – 1616 vom 
Baumeister Mehmet für Sultan Ahmet l. erbaut. Sie steht gegenüber 
der Hagia Sophia im Sultanahmet - Quartier und zählt mit ihren sechs 
Minaretten zu den schönsten imperialen Moscheen der Stadt. 
Bemerkenswert ist die harmonische Anordnung der Kuppeln und die 
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Innenverkleidung mit überwiegend blauen Kacheln.  

 
 
 

. Hagia Sofia  
 
(Kirche der Heiligen Weisheit), deren Bau Kaiser Konstantin der Große 
im 4. Jh. in Auftrag gab und die nach mehreren Zerstörungen im Jahre 
 
 537 von Kaiser Justinian wieder neu eingeweiht wurde, gilt als der 
größte und schönste Sakralbau der frühen Christenheit und als eine der 
bedeutendsten Schöpfungen der byzantinischen Kunst. Mit ihrer 
Kuppel (31 m Durchmesser) in einer Scheitelhöhe von 55m und ihren 
herrlichen byzantinischen Mosaiken hinterlässt der Sakralbau einen 
unvergesslichen Eindruck. Sie wurde nach der Eroberung von 
Konstantinopel als Moschee genutzt, und ist seit 1935 ein Museum. 
 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen in einem Restaurant 

                                       Übernachtung in Istanbul  

Dienstag, 09.06.2009 – Istanbul  

08:00 Uhr  

08:30 Uhr Abfahrt zum Fachprogramm 

09:00 Uhr 

 

10:30 Uhr  

Schultypen in der Türkei: Die Deutsche Schule Istan bul -
Gymnasium mit Tradition 
Fachgespräche (angefragt) 
 
anschließend: 
 
 
Kulturarbeit und das deutsch- türkische Verhältnis 
Besuch und Fachgespräch im Goethe Institut Istanbul 
Gesprächspartnerin: Claudia Hahn-Raabe, Leiterin des Goethe-
Instituts 

13:00 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr   

 Stadtexkursion in Galata & Pera (Beyoglu) 

Galata Turm: Der 1348 von den Genuesern erbaute Galata-Turm war 
Hauptbastion der Befestigungsanlage von Konstantinopel. Der Turm 
ist 62 m hoch und ermöglicht Istanbulbesuchern einen Überblick über 
die Stadt zu gewinnen. 

Der Tünel : wurde 1875 gebaut und ist eine der ältesten 
Untergrundbahnen Europas. 

Istiklal Caddesi : eine Fußgängerstraße, früher bekannt als die Grand 
Rue de Pera, heute das Zentrum des kulturellen Lebens in Istanbul mit 
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seinen verschiedenen Cafes, Restaurants, Läden und Kinos. 

St. Antonius : eine Franziskanerkirche, ein glanzvolles Beispiel 
italienischer Neogotik. 

Galatasaray-Platz : benannt nach Galatasaray, einer Eliteschule, 
eingerichtet von Sultan Beyazit im 15. Jahrhundert. 

Cicek Pasaji : die Blumenpassage, der an unbeschwertem Leben und 
farbigem Treiben reichste Ort in ganz Beyoglu. Zu beiden Seiten 
dieser Passage befinden sich viele stimmungsvolle Kneipen. 

Die alten Botschaftsgebäude  von Frankreich, England, Holland, 
Schweden und Russland. 

 

15:30 Uhr 

 

 

16:30 Uhr 

Die Stellung der christlichen Kirchen in der Türkei  
Besuch der katholischen Kirche in Istanbul 
Gesprächspartner: Pfarrer Peter Wehr 
 
Schifffahrtsstraße mit strategischer Bedeutung: Der  Bosporus 

 

Bosporus-Kreuzfahrt mit einem Privatboot vorbei an prachtvollen 
Palästen, schönen Parks und alten herrschaftlichen Häusern. 

18:30 Uhr Ankunft in Ortaköy 
Die bunten Farben der Häuser, die schmalen Gassen, die 
Verkaufsstände und die zahlreichen Cafés und Bars haben das 
ehemalige Fischerdorf Ortaköy in eines der beliebtesten Open-Air-
Treffpunkte der Insider verwandelt. 

19:00 Uhr  Abendessen in Ortaköy 

 Abschlussbesprechung und Seminarauswertung 
 

 Übernachtung in Istanbul 

Mittwoch, 10.06.2009 – Istanbul / München  

09:00 Uhr Nach dem Frühstück C/out vom Hotel u. Fahrt zum Fachprogramm 

09:30 Uhr 

 

 

Als Christen in einem muslimischen Land:  
Eindrücke und Erfahrungen auf dem Weg nach Europa 
 
Besuch bei der Evangelischen Gemeinde  
Gesprächspartner: Pfarrer Holger Neumann 
 

10:30 – 13:00 Uhr  Freizeit / Kurze Mittagspause 
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13:00 Uhr Transfer zum Flughafen 

15:25 Uhr Abflug von Istanbul nach München mit TK 1635 

17:05 Uhr Ankunft in München 
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Seminarleitung: 
 

Rin Angelika Klemenz-Klebl, Akademie für 
Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 
 
Dipl.-Pol. Michael Jörger, Europäische Akademie Bayern 
e.V., München 
www.europaeische-akademie.de 
 

Touristische Leistungen: 

 
 

Lamia, Istanbul 
 

Reiseleitung in der Türkei: 
 

Atila Çetinel, Türkei 

Mindestteilnehmerzahl: 
 

16 Teilnehmer 

Anmeldeschluss: 06.03.2009 
 

Seminarbeitrag:  
 

 bei 16 Personen bei 20 Personen bei 25 Personen  

DZ pro Person   
2.270,00 € 

 
2.050,00 € 

 
1.890,00 € 

 
 

EZ Zuschlag  
320,00 € 

 
320,00 € 

 
320,00 € 

 
 

 
Hotels : 

Stadt Hotel Class Web Site 

Trabzon Büyük Sümela 5* www.sumelaotel.com 
 

Erzurum Palan Hotel 4* www.palanotel.com 
 

Kars Simer Hotel 4* www.simerhotel.com 
 

Do� ubeyaz�t Simer Hotel 3* www.simerhotel.com 
 

Van Tamara Hotel 4* www.tamaraotel.com 
 

Istanbul Ya � mak Sultan Hotel 4* www.hotelyasmaksultan.com 
 

 
Leistungen der Veranstalter: 
 
�  Linienflug von München nach Trabzon / von Istanbul zurück 
�  Inlandflug von Van nach Istanbul  
�  Transfers ab/bis Flughafen mit deutschsprachiger Reisebegleitung 
�  Busservice zu den Terminen und Exkursionen, inklusive Inlandsfahrten im komfortablen Reisebus 
�  12 Übernachtungen im DZ mit Frühstück und Halbpension  
�  Teilnahme an den im Programm ausgedruckten Veranstaltungen 
�  Besichtigungen, Exkursionen und Eintrittsgelder für Museen laut Programm 
�  Deutschsprachige Reiseleitung – Studienleitung 
�  Umfangreiches Informationsmaterial 
�  Reiseversicherung in der Türkei 
�  Aus organisatorischen Gründen, die außerhalb unserer Verantwortung liegen (politische Ereignisse 

etc.) müssen wir uns kurzfristige Programmänderungen vorbehalten. 
�  Die Europäische Akademie Bayern ist lediglich Vermittler von Unterkunft und Verpflegung, nicht 

Leistungsgeber 
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Nicht im Leistungspaket Preis enthalten:  
 

·  Mittagessen 
·  Trinkgelder 
·  Getränke zum Mittag und Abendessen 

 
Stornogebühren:  
ab Bestätigung der Anmeldung bis 30 Tage vor Reiseantritt   €  404 
Stornierung vom 29. bis zum 22. Tag          30% 
Stornierung vom 21. bis zum 15. Tag          40% 
Stornierung vom 14. bis zum 8. Tag          65% 
Stornierung vom 7. bis zum 1. Tag          80% 
Stornierung ab dem Reisetag oder bei Nichtantritt der Reise     100 % 
 
 
Flugnummern und Flugzeiten von Turkish Airlines: 
 
TK1636 29MAY  MUC-IST 18:05 – 21:45  
TK 554  29MAY  IST-TZX   23:35 – 01:20 
  
 TK 807   08JUN  VAN-IST  10:05 – 12:20  
 TK1635  10JUN  IST-MUC  15:25 – 17:05  
 
 
 


